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 Wer kennt sie nicht: die Last von Schuldgefühlen?

  Während Schuldempfi nden in der Regel hilfreich ist, um das 
soziale Miteinander zu regulieren und Reife zu ermöglichen, er-
schweren pathologische Schuldgefühle das Leben und den eige-
nen Entwicklungsprozess. Die Gründe für irrationale Schuld-
gefühle liegen in der Kindheit und lassen sich auf negative 
Erfahrungen zurückführen wie physische oder sexuelle Gewalt, 
emotionalen Missbrauch, nicht betrauerte Verluste oder eine un-
erwünschte Existenz. Solche Erlebnisse werden verinnerlicht und 
erzeugen traumatische Introjekte, die Beziehungs- und Identi-
tätsstörungen zur Folge haben und Schuldgefühle verursachen.

Mathias Hirsch zeigt, wie wichtig es ist, in der Psychothera-
pie sorgfältig zwischen realer Schuld und irrationalen Schuld-
gefühlen zu unterscheiden und dem Phänomen der negativen 
therapeutischen Reaktion, insbesondere der Gegenübertra-
gungsreaktion, sensibel zu begegnen. Er nimmt eine psycho-
analytisch fundierte Systematisierung des Schuldgefühls vor 
und differenziert zwischen Basis-, Vitalitäts-, Trennungs- und 
traumatischem Schuldgefühl.   

Mathias Hirsch , Dr. med., ist Facharzt für Psychiatrie und psychotherapeutische Medizin, 
Psychoanalytiker, a�  liiertes Mitglied der Deutschen Psychoanalytischen Vereinigung 
und Gruppenanalytiker. Er übt Supervisions- und Seminartätigkeiten in Berlin und Mos-
kau aus.
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